
 

Speed Reading – Übungstext 
Lies den folgenden Text mithilfe einer von dir gewählten Speed Reading 

Technik und beantworte im Anschluss die Fragen. 

 

Die Rolle der künstlichen Intelligenz in der medizinischen Diagnostik 

Die Fortschritte in der künstlichen Intelligenz (KI) haben in den letzten Jahren das 
Potenzial der medizinischen Diagnostik grundlegend verändert. KI-gestützte Systeme, 
insbesondere maschinelles Lernen und tiefe neuronale Netzwerke, spielen eine 
zunehmend wichtige Rolle bei der Analyse von großen Datenmengen und der 
Identifizierung von Mustern, die für den Menschen schwer zu erkennen sind. Diese 
Technologien bieten die Möglichkeit, Diagnosen schneller, genauer und oft 
kostengünstiger zu stellen. Der Einsatz von KI in der Medizin könnte somit dazu 
beitragen, die Effizienz der Gesundheitsversorgung zu verbessern, Fehler zu 
minimieren und die Patientenversorgung zu optimieren. 

Ein Bereich, in dem KI besonders erfolgreich eingesetzt wird, ist die Bilddiagnostik. 
Radiologie und Pathologie sind Beispiele für Fachgebiete, in denen KI bereits 
umfassend verwendet wird. Algorithmen zur Bilderkennung können auf Tausende von 
Bildern trainiert werden, um pathologische Veränderungen wie Tumore, Frakturen 
oder degenerative Erkrankungen präzise zu identifizieren. Diese Systeme übertreffen 
teilweise die Genauigkeit von menschlichen Experten oder ergänzen diese durch 
zusätzliche Analyseebenen, die menschliche Wahrnehmung überschreiten. 
Insbesondere in der Radiologie hat sich gezeigt, dass KI die Erkennungsrate von 
Krebserkrankungen, insbesondere Brust- und Lungenkrebs, verbessern kann, indem 
subtile Anomalien früher erkannt werden, die möglicherweise von einem Radiologen 
übersehen worden wären. 

Neben der Bilddiagnostik wird KI auch in der Analyse genetischer Daten eingesetzt. 
Die Fähigkeit von KI, Muster in komplexen und großen Datenmengen zu erkennen, 
hat zu bedeutenden Fortschritten in der Genomforschung geführt. Insbesondere bei 
der Vorhersage genetisch bedingter Erkrankungen wie Krebs oder Herzkrankheiten 
spielt die Analyse von DNA-Sequenzen durch KI eine entscheidende Rolle. Diese 
Systeme helfen dabei, Risikofaktoren und genetische Mutationen zu identifizieren, die 
auf eine erhöhte Wahrscheinlichkeit für das Auftreten bestimmter Krankheiten 
hinweisen. Dadurch kann eine personalisierte Medizin entwickelt werden, bei der 
Behandlungen und Präventivmaßnahmen auf den individuellen genetischen Code 
eines Patienten zugeschnitten werden. 

Ein weiterer wichtiger Anwendungsbereich von KI in der Medizin ist die elektronische 
Patientenakte (EPA). KI-basierte Systeme können riesige Mengen an 
Patienteninformationen analysieren und daraus wertvolle Erkenntnisse für die 
Behandlung ableiten. Zum Beispiel können KI-Systeme durch die Analyse der 
Patientenhistorie Vorschläge für Behandlungspläne oder Medikationen machen, die 
auf der Grundlage früherer Diagnosen, Behandlungsverläufe und des aktuellen 
Gesundheitszustands erstellt werden. Solche Systeme haben das Potenzial, Ärzte bei 
der Entscheidungsfindung zu unterstützen und Behandlungsfehler zu reduzieren. 



 

 

Obwohl die Vorteile von KI in der medizinischen Diagnostik offensichtlich sind, gibt es 
auch Herausforderungen. Eine der größten Hürden ist die Integration der KI-Systeme 
in den klinischen Alltag. Dies erfordert nicht nur technische Anpassungen, sondern 
auch das Vertrauen von Ärzten und Patienten in die Technologie. Bedenken 
hinsichtlich der Datensicherheit und des Schutzes der Privatsphäre sind ebenfalls 
bedeutend, da KI-Systeme auf große Mengen sensibler Patientendaten zugreifen. Es 
ist daher notwendig, klare ethische und rechtliche Rahmenbedingungen zu schaffen, 
um den Missbrauch von Daten zu verhindern und sicherzustellen, dass KI-basierte 
Diagnosesysteme verantwortungsvoll eingesetzt werden. 

Ein weiterer Kritikpunkt ist die Sorge, dass KI den menschlichen Arzt ersetzen könnte. 
Es besteht die Befürchtung, dass die zunehmende Automatisierung der Diagnostik den 
persönlichen Kontakt und die zwischenmenschliche Beziehung zwischen Arzt und 
Patient beeinträchtigen könnte. Es ist jedoch wahrscheinlicher, dass KI als 
ergänzendes Werkzeug fungieren wird, das die Fähigkeiten des Arztes erweitert und 
ihn bei der Diagnose und Behandlung unterstützt, anstatt ihn zu ersetzen. 

Fragen: 

• In welchen medizinischen Fachgebieten wird künstliche Intelligenz bereits 
erfolgreich eingesetzt, und welche Vorteile bietet sie dort? 

• Welche Herausforderungen müssen überwunden werden, um KI-Systeme 
erfolgreich in den klinischen Alltag zu integrieren? 

• Welche Rolle spielt KI in der personalisierten Medizin, und wie beeinflusst sie 
die Behandlungsansätze? 

 


